
 

                                                                                                              Erlangen, den 1. 12. 2023 

  

Protokoll der Sitzung des SSB Erlangen Nord-West 
am 14. 11. 2023 

 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 

Anwesend:  
PR Klinger, Pfr. Jungbauer, Pfarrvikar Mayr, Fr. Held-Winkelmann, Pfarrvikar Kurasserry, Kaplan 
Philipose, Hr. Weis, Hr. Wawerek, Fr. Bernard, Hr. Rödel, Fr. Fendt, Fr. Frühwald, Fr. Straulino,         
Hr. Hößl, Fr. Schwuger, Fr. Müller, Hr. Schäfer,  
Entschuldigt: Fr. Herrmann, PR Kotschenreuther, Kaplan Sunil, Fr. Lesch, Fr. Greschnow, Fr. 
Gürsching, Fr. Großkopf,  
Gast: Hr. Baumann (stellvertretender Diözesanratsvorsitzender) 
 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung, Eingangsimpuls, Tagesordnung 
2. Begrüßung des stellvertretenden Diözesanratsvorsitzenden Hrn. Hans Baumann 
3. Gemeinsame Pfarrverwaltung – Entwicklung 
4. Homepages – Betreuung technischer und inhaltlicher Art 
5. Gemeinsamer Gottesdienst für den SSB im kommenden Jahr 
6. Termine Herr Pfr. Jungbauer 

Begleitung von Wallfahrten durch das hauptamtliche Personal im SSB 
7. Stellenplan im SSB ab Frühjahr 2024 und Ausscheiden von Hrn. PR Klinger aus dem 

Dienst 
8. Kürzlich beendete Weltsynode der Kirche in Rom. Anfrage an den SSB nach Interesse 

an einem Referat zum Verlauf?   
9. Hinweis auf Kirchenverwaltungswahlen im kommenden Jahr 
10. Drei Kurznachrichten 

 
1.) Begrüßung, Eingangsimpuls, Tagesordnung 

Hr. Hößl begrüßt die Anwesenden und dankt für ihr Kommen.  
Fr. Bernard stimmt mit einem Gebet in die Sitzung ein. 
Hr. Pfr. Jungbauer benennt die Tagesordnungspunkte. 
 

2.) Begrüßung des stellvertretenden Diözesanratsvorsitzenden Hr. Hans Baumüller 
Herr Baumann, der stellvertretende Diözesanvorsitzende der Diözese ist zu Besuch gekommen. 
Er umreißt seine Aufgaben in diesem Rat. Er berichtet knapp, womit sich der Rat im Moment 
befasst: Verschiedene Sachausschüsse z.B. Umwelt. 
Sie hatten auch Gespräche mit dem Betroffenenrat der Diözese (Personen, die direkt mit 
sexuellem Missbrauch zu tun haben) laut dem Motto: Besser miteinander reden, statt 
übereinander. 
 

 



3.) Gemeinsame Pfarrverwaltung – Entwicklung 
Der Umbau der Pfarrbüros geht voran.  
Die Pfarrbüros ohne Dienstsitz (Dechsendorf, Möhrendorf, St. Heinrich, Apostelgemeinde, 
Bubenreuth) werden noch im November rückgebaut. Die Büros mit Dienstsitz (Baiersdorf, 
Röttenbach, Erlangen/St. Xystus) werden Anfang Januar endgültig installiert. 
Der gesamte SSB wird umgestellt auf eine einzige Mail-Adresse. 
ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de  
Für ½ Jahr werden auch noch die alten Mail-Adressen bedient, dann werden sie abgeschaltet. 
Hr. Pfarrer Jungbauer bittet alle herzlich, spätestens ab dann bei jeder Mail ein „Betreff“ 
anzugeben, da es sonst für die Sekretärinnen zu unübersichtlich wird, für welche Pfarrei die 
Nachricht gedacht ist. 
 

4.) Homepages – Betreuung technischer und inhaltlicher Art 
Die Homepages der verschiedenen Pfarreien sind sehr unterschiedlich gut gepflegt und verlinkt. 
Das bewirkt, dass manche Pfarreien auch wenig Information vom SSB erhalten (z.B.: Wo ist was 
los? Oder Infos, die eigentlich jede Pfarrei bekommen sollte). 
Es muss intensiv an den Homepages gearbeitet werden, um sie erreichbar und aktuell zu halten. 
Die Personen, die sich für die Homepage in ihrer Gemeinde zuständig fühlen bzw. es sind, 
sollen miteinander verlinkt und geschult werden. Es wird gebeten, dass die betreffenden 
Zuständigen sich bis spätestens März 2024 im Verwaltungszentrum in Büchenbach melden und 
ihre Kontaktdaten angeben, damit sie entsprechend informiert werden können. – Dieser Aufruf 
soll auch auf die jetzige SSB-Homepage gesetzt werden. 
Für die Schulung und die SSB-Homepage- Wartung würde man jemanden suchen, der das 
wirklich kann und sich mit dem neuesten von Bamberg empfohlenen Programm auskennt – 
denkbar wäre auch, eine Person dafür stundenweise anzustellen. 
In diesem Zusammenhang fragt Hr. Pfr. Jungbauer auch grundsätzlich an: „Wie werden denn 
Infos, die im SSB-Rat bekannt gemacht werden, in den Pfarreien weitergegeben? Sollte man 
vielleicht auch die Pfarrgemeinderats-Vorsitzende zum SSB-Rat einladen? –  Hierzu wird am 
heutigen Abend keine Entscheidung getroffen. 
 

5.) Gemeinsamer Gottesdienst für den SSB im kommenden Jahr 
Auf Wunsch der Gemeinden soll im nächsten Jahr ein gemeinsamer Gottesdienst im SSB-
Erlangen-Nord-West gefeiert werden. Er soll am 28. 7. 2024 in Zeckern stattfinden –  
„Kellergottesdienst“, Beginn um 10.00 Uhr oder 10.30 Uhr, mit anschließendem Imbiss. 
 

6.) Termine Herr Pfr. Jungbauer 
Begleitung von Wallfahrten durch das hauptamtliche Personal im SSB 
Offenbar wurde Hr. Pfr. Jungbauer mehrfach angefragt, ob er eine Wallfahrt einer Gemeinde 
oder einer Gruppe mit begleiten würde. 
Grundsätzliche Antwort: In Anbetracht der prekären pastoralen Lage im SSB ist dies leider nicht 
möglich. Es gibt hier im westlichen Erlanger Raum eine große Wallfahrt nach Gößweinstein, um 
deren Erhalt – in der wie bisher üblichen Form – Hr. Pfr. Jungbauer lange mit den dortigen 
verantwortlichen Ordensleuten gekämpft hat, was ihm auch gelungen ist. Dies wird die einzige 
„offizielle“ Wallfahrt des SSB bleiben. In diesem Jahr nahmen bei ihr eine größere Anzahl von 
Pfarreien teil, so dass ca. 200 Personen sich zusammenfanden und eine wirklich festliche 
Atmosphäre aufkam. Im kommenden Jahr findet diese Wallfahrt am Sonntag, 15. 9. 2024 statt. 
 

7.) Stellenplan im SSB ab Frühjahr 2024 und Ausscheiden von Hrn. PR Klinger aus dem 
Dienst 
Das Ordinariat hat den neuen Stellenplan für die Diözese verschickt, der von 2024 – 2030 gelten 
soll. Nach diesem stehen unserem SSB nur noch zwei Priester und 1 ½ weltliche pastorale 
Mitarbeiter*innen zu. 
Hr. PR Klinger wird aus Altersgründen im Frühsommer aus dem Dienst ausscheiden. Er wird 
nicht mehr ersetzt. 
Dies bedeutet einen weiteren sehr schmerzhaften Einschnitt in unseren Personalstand. Wir 
Gemeinden müssen also noch mehr zusammenrücken und selber tätig werden.  
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8.) Kürzlich endete die Weltsynode der Kirche in Rom. Anfrage nach Interesse an einem 
Referat zum Verlauf?   
Der SSB bekam von einem Herrn Grandke eine Anfrage, ob die Gemeinden Interesse hätten an 
einem Referat über die kürzlich beendete Weltsynode, gehalten von einem Herrn Wiesner aus 
Möhrendorf. Der SSB empfiehlt ihm, beim katholischen Bildungswerk anzufragen. 
 

9.) Hinweis auf Kirchenverwaltungswahlen im kommenden Jahr 
Hr. Pfarrer Jungbauer weist darauf hin, dass im kommenden Jahr Kirchenverwaltungswahlen 
stattfinden. Laut Satzung ist es bei diesen zwingend vorgegeben, wie viele Personen aufgestellt 
und gewählt werden müssen. Ist diese Anzahl von Kandidaten nicht erreichbar, geht die KV 
einer Gemeinde in die GKG des SSB über (wird also aufgelöst). Man möge sich frühzeitig in der 
Pfarrei damit befassen. 
 

10.) Einige Kurznachrichten 
 
• Weltgebetstag der Frauen 2024 

Für den Weltgebetstag im kommenden Jahr ist wegen der politischen Situation in Palestina 
ein neues Gebetsheft erstellt worden. Die Texte dafür waren von Frauen aus Palestina 
verfasst worden. Die neue Ordnung ist ab Januar im Internet zu finden. Bitte beachten Sie 
das, wenn Sie den Weltgebetstag-Gottesdienst vorbereiten und anbieten wollen.  
 

• Schulung zum Präventionskonzept gegen sexuellen Missbrauch für den SSB 
Für unsere Kommunionkinder-Gruppen-Eltern wird jeweils am 30. Januar und am 1. Februar 
2024 eine Schulung zum Präventionskonzept des SSB angeboten. Der Besuch ist für diese 
Personen verpflichtend.  
 

• Einladung zur ökumenischen Bibelwoche 
Im Anhang finden Sie eine Einladung zu einer ökumenischen Bibelwoche. Sie findet in der 
evangelischen Martin-Luther-Kirche im Erlanger Westen statt. Näheres entnehmen Sie bitte 
dem Flyer. Für zwei Abende ist noch kein Referent festgelegt – das erfolgt noch. 
 

 
Bitte vormerken: 

Termin der nächsten Sitzung des SSB-Erlangen-Nord-West: 
Dienstag, 23. April 2024, 19.30 im Turmsaal der Pfarrei St. Josef Baiersdorf. 

Dankenswerter Weise hat sich Frau Straulino bereiterklärt, den geistlichen Impuls zu übernehmen. 
 
 

Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
Protokoll: M. Bernard 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 


